
Jänner
Do 6. HOCHFEST DER ERSCHEINUNG DES HERRN
10 Uhr Hl. Messe, Sammlung Priesterausbildung
17 Uhr traditioneller Dreikönigsritt,
anschließend Krippenandacht - Pfarrkirche

Sa 24.  Firmtreffen 
9-11:30 im Pfarrsaal

So 25. 3. Sonntag im Jahreskreis 
10 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
anschließend Sonntagsplauscherl im Pfarrsaal
 
Februar
Mo 2. MARIA LICHTMESS 
18:30 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe - Pfarrkirche 
mit anschließendem Blasiussegen

Fr 13.  Faschingssitzung
Sketches und musikalische Einlagen, geselliges
Beisammensein 
19:30 Uhr im Pfarrsaal

So 15. Faschingssonntag
10 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 
anschließend Sonntagsplauscherl

Mi 18. Aschermittwoch
8 Uhr  Hl. Messe mit Erteilung des Aschenkreuzes

So 22. Erster Fastensonntag - Anbetungstag
9:25 Kreuzweg
10 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
15-17:30 Uhr Anbetung Klosterkirche
Abschluss mit eucharistischem Segen
  
März
So 1. Zweiter Fastensonntag
9:25 Kreuzweg
10 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche

Vorankündigung: 
Klausur für die Pfarrgemeinderät:innen der Pfarren

Scheibbs und St. Georgen /Leys: 13. und 14. März

Pfarrwallfahrt: 11.-18. April 2026

Sagt das Kerzenkind zur Kerzenmama: Ist der starke Wind denn echt
gefährlich für uns? - Davon kannst Du ausgehen!

Leni und Babsi
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Die mechanische Krippe in Pfarrkirche
und die Schagerl-Krippe mit den
lebensgroßen Figuren in der
Klosterkirche sind bis Ende Jänner
aufgestellt und laden zum Verweilen
ein.

Scheibbser
Pfarrblatt
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Herr, mache mich zu einer Schale
offen zum Nehmen
offen zum Geben
offen zum geschenkt werden.
 
Herr,
mache mich zu einer Schale für dich,
aus der du etwas nimmst,
in die du etwas hineinlegen kannst.
 
Wirst du bei mir etwas finden
was du nehmen könntest?
Bin ich wertvoll genug,
so dass du in mich etwas 
hineinlegen wirst?

Dieses Gebet beten die Töpfer in
Taizé bevor sie ihre Arbeit beginnen.
Mit dieser „Einstellung“ wird ihr
Arbeiten, das Töpfern, wertvoll und
kostbar, zum Gebet. Das Gebet formt
ihr Tun und wird zu einer inneren
Haltung. Möge diese Offenheit auch
zum Markenzeichen für uns Christen
werden. Mit dem neuen Jahr liegen
neue Tage vor uns. Wofür werde ich
mir mehr Zeit nehmen?

Gebet des Töpfers von Taizé
Herr,
mache mich zu einer Schale für
meine Mitmenschen
offen für die Liebe, für das
Schöne,
das sie verschenken wollen,
offen für ihre Sorgen und Nöte, 
offen für ihre traurigen Augen und
ängstlichen Blicke,
die von mir etwas fordern.
 
Herr,
mache mich zu einer Schale.

Frère Roger, Taizé

Wir dürfen, wie der aus Scheibbs
gebürtige Salesianer P. Rudi
Osanger im Lied „Der Töpfer mit
den großen guten Händen“ getextet
und komponiert hat, in Gott unser
ganzes Vertrauen legen. Gott kennt
mein Leben und er nimmt mich an.
Das Pfarrteam wünscht allen für
das neue Jahr 2026 Zuversicht,
Glück und Segen

Anton Hofmarcher, Pfarrer

KalendariumKinderseite

KreuzwegeScheibbser Krippen

Foto: G. Radinger

An den Sonntagen der Fastenzeit
sind Sie herzlich eingeladen um 
9:25 Uhr den Kreuzweg in der
Pfarrkirche mitzubeten.
Den Kreuzweg Jesu

zu meditieren, ist
eine gute
Vorbereitung auf
die Feier der hl.
Messe. Nützen Sie
diese Gelegenheit.

Finde die 8 Fehler! 



Taufen Eheschließungen Beerdigungen Kircheneintritte

2024 22 Kinder 2 Paare 50 Todesfälle 0 Personen

2025 21 Kinder 2 Paare 34 Todesfälle 2 Personen

Fastenzeit

Finanzieller Einsatz in den verschiedenen Anliegen

Die größten Sammlungen - Sonntagsopfer

Fastenaktion

Sternsingeraktion: 19.667,75 €
Fastenaktion: 14.341,35 € 
Caritas-Haussammlung: 11.576 €
MIVA: 2.425 €
Missio-Sammlung: 2.477,84 €
Elisabeth-Sammlung: 2.085 €

 

Der Klingelbeutel erbrachte bis
14.12.2025 aus beiden Kirchen
26.653,68 €. Im Vorjahr kamen im
selben Zeitraum 27.962,14 € 
zusammen.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott!

 

                                Dreikönigsaktion                                     

Gottesdienstzeiten 
Dienstag  19 Uhr Kapelle im Landesklinikum Scheibbs
Mittwoch  7:30 Klosterkirche
Donnerstag 18:30  Klosterkirche
Freitag 10:30  Pflegeheim
Samstag  18:30 Klosterkirche
Sonntag  10 Uhr Pfarrkirche
Sonntag 19 Uhr  Kapelle im Landesklinikum Scheibbs

In Vorbereitung auf das
Sternsingen 2026 durften wir in
Scheibbs einen besonderen Gast
aus Tansania willkommen heißen:
Eine Mitarbeiterin des Pastoral
Women’s Council (PWC) erzählte
eindrucksvoll, wie die Spenden
ans Sternsingen das Leben vieler
Massai-Familien verändert –
durch Bildung, gesicherte
Ernährung und neue
Einkommensmöglichkeiten.
 „Das Sternsingen schenkt uns  

Die Spendenfreudigkeit der Pfarrbevölkerung war in den verschiedensten
sozialen Anliegen wiederum sehr erfreulich. Insgesamt spendete die
Pfarrbevölkerung 62.209,94 €. Im Vorjahr wurden für diese Zwecke 
60.377,66 € gespendet.
 

Sakramentenvorbereitung 
 

November 
Josefa Fallmann (1939), Brandstatt 
Johann Ignaz Engelbert Aigner (1932),  Neustift

Dezember 
Karner Michael (1967), Wieselburg
Erika Resch (1939), Am Heuberg
Josef Holzlechner (1947), Petzenkirchen

Helene Musil, Scheibbsbach

          Wir begrüßen unseren Täufling           

Firmvorbereitung unter dem Motto:

                    Termine für die Taufe                      

Empfang der Eucharistie

Taufen jeweils um 11:30 Uhr in
der Pfarrkirche. 
Taufanmeldung im Pfarramt.
Tel: 07482/42 475 
 

März 
So   8.3.
So  15.3.
So 22.3.
 

        Wir beten für unsere Verstorbenen       

Statistik

Hoffnung. Es öffnet Türen zu einer
besseren Zukunft“, so die PWC-
Vertreterin.
Mit Unterstützung der
Dreikönigsaktion, dem Hilfswerk der
Katholischen Jungschar, stärkt die
Organisation Frauen und Mädchen.
„Wir sind miteinander verbunden –
durch Hoffnung, Glaube und
Solidarität“, bedankte sich die
Besucherin zum Abschluss ihres
Aufenthalts.

(Auszug aus dem Pressebericht der DKA)

Besuch aus Tansania: Wie Sternsingen Zukunft schenkt

Himmel und Erde berühren sich
Für das Sakrament der Firmung
bereiten sich heuer 27 junge
Menschen in unserer Pfarre vor.
Der Regenbogen ist in der Bibel ein
Zeichen der Verbundenheit Gottes
mit allen Menschen - der Bund
Gottes mit den Menschen. Unter
diesem Thema steht heuer die
Vorbereitung zum Sakrament der
Firmung. 
In verschiedenen Workshops
erfahren die Jugendlichen die
Zusammengehörigkeit in der
christlichen Gemeinschaft
untereinander, in der für uns auch
die Verbundenheit Gottes mit uns
erfahrbar wird. Das Erarbeiten
religiöser Themen sowie
pädagogische Spiele prägen die
Vorbereitung.

Nächster Termin: 
gemeinsames Firmtreffen
24. Jänner 9-11:30 im Pfarrsaal

Jesus, der gute Hirte
Heuer bereiten sich 22 Kinder
auf den Empfang der Eucharistie
vor. Siebenmal treffen sich die
Kinder der 2. Volksschule  zu den
Weggottesdiensten in der
Pfarrkirche, um die Bedeutung
der Heiligen Messe kindgerecht
zu erleben.

Die  nächsten Termine:
Di 20.1., Di 27.1. und
Di 10.2., Di 24.2.
Treffpunkt vor der Pfarrkirche, 
15 Uhr Klasse A
16 Uhr Klasse B

Jänner
So 11.1.
So 25.1.

Februar
So    1.2.
Sa  21.2.

Drei Sätze Jesu für die Fasten-
und Passionszeit
„Der Mensch lebt nicht vom Brot
allein, sondern von jedem Wort, das
aus Gottes Mund kommt.“ Diese
Worte Jesu, die er dem Teufel in der
Wüste entgegenhält, als der ihn
auffordert, die herumliegenden Steine
zu Brot zu machen, können
Richtschnur sein für die Fasten- und
Passionszeit: Da der Mensch nicht
alleine vom Brot lebt, ist es auch zu
wenig, in der Fastenzeit ausschließlich
auf Brot, auf Nahrungs- und
Genussmittel zu verzichten. Das
Hören auf Gottes Wort gehört
genauso dazu. Heißt für uns als
Christen und Christinnen auch: Das
Hören auf Jesu Wort, der Blick auf
sein Leben, sein Wirken und ganz
besonders seine Passion.
Können auch die zwei weiteren Sätze,
mit denen Jesus die Versuchungen in
der Wüste zurückweist, für uns zur
Richtschnur für die Fasten- und
Passionszeit werden? „In der Schrift
heißt es auch: Du sollst den Herrn,
deinen Gott, nicht auf die Probe
stellen.“ Was kann das für mich oder
für eine Gesellschaft heute bedeuten?
Dass ich mich als Geschöpf Gottes
und die Welt als seine Schöpfung
bewahren möchte. Dass ich nicht
ohne Rücksicht leben kann auf mich
selbst, meine 

Mitmenschen und die Erde.
Und als dritten Satz: „Weg mit dir,
Satan! Denn in der Schrift steht: Den
Herrn, deinen Gott, sollst du anbeten
und ihm allein dienen.“ Da bekomme
ich eine sehr konkrete Inhaltsangabe
für die nächsten sechs Wochen: Beten
und dem Herrn dienen, indem ich
anderen Menschen diene, das heißt,
mich für sie engagiere, ihnen Gutes
tue, mir Zeit für sie nehme oder auch
mit ihnen teile. Die Formen und
Möglichkeiten den Menschen und
damit Gott zu dienen sind vielfältig.
Drei Sätze Jesu – drei Facetten für
eine gesegnete Fasten- und
Passionszeit.

Die Fastenaktion der Diözese St. Pölten unterstützt vor
allem Projekte zum Schutz der Umwelt sowie zur
Bildung in den Ländern Afrikas, Indien, Lateinamerika
und Österreich.
Die Fastenwürfel werden auch heuer wieder
ausgetragen. Bitte bringen Sie Ihre Spende in der
Karwoche in die Kirche, oder geben Sie diese in der
Pfarrkanzlei ab. Danke.

Kanzleizeiten
Dienstag,
Mittwoch und
Freitag 
von 8-11 Uhr

Tel. 07482/42475


